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Herren Landesklasse Gr. 4

TGV Rosswälden : TTF Neuhausen/F. II 
Sonntag, 04.12.2022, 14:00 Uhr

Pfeifer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 traf der TGV Rosswälden am vergangenen Sonntag im 9.
Saisonspiel auf die TTF Neuhausen/F. II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Pfeifer /
Owczarek. Erwähnenswert war, dass der TGV Rosswälden diese Partie mit einem und die TTF
Neuhausen/F. II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum Chancen ließen Pfeifer / Owczarek beim 3:0 ihren Gegnern Necker
/ Hermann. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Weidenbach /
Kaczmarek mussten Schurr / Mim Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Unglücklich waren Hildenbrand / Beller in der Partie gegen Leger / Drochner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Steffen Pfeifer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich konnte Christian Schurr zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor die Partie gegen Claudius Weidenbach, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 10:12, 11:9, 4:11, 5:11. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin Owczarek
den Gastspieler Philip Leger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Mim seinem
Gegner Yannis Kaczmarek letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ein aufgrund
der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Carl Hildenbrand bei seinem 3:2
gegen Benjamin Hermann zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:
18 an Hermann ging. Uwe Beller versäumte es anschließend mit einem 10:12, 7:11, 11:8, 5:11
gegen Ulrich Drochner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TGV Rosswälden und der TTF Neuhausen/F. II in die Box. Beim 3:1-Sieg gegen
Claudius Weidenbach kam Steffen Pfeifer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wenig Chancen ließ Christian Schurr bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Felix Necker. Das war ein souveräner Sieg. Martin Owczarek bekam seinen Gegner
Yannis Kaczmarek indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Alexander Mim nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Carl Hildenbrand nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Ulrich Drochner. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Drochner zu Ende ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Uwe Beller den
Gastspieler Benjamin Hermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Die
richtige Herangehensweise hatten Pfeifer / Owczarek beim Sieg in drei Sätzen gegen Weidenbach /
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Kaczmarek ab dem ersten Ballwechsel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg des TGV Rosswälden geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen
Tischtennis Frickenhausen, während die TTF Neuhausen/F. II am 15.01.2023 gegen VFB
Oberesslingen/Zell antritt.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Pfeifer / Owczarek 2:0, Schurr / Mim 0:1, Hildenbrand / Beller 0:1 
Einzel: S. Pfeifer 2:0, C. Schurr 1:1, M. Owczarek 1:1, A. Mim 1:1, C. Hildenbrand 1:1, U. Beller 1:1 

 TTF Neuhausen/F. II
Doppel: Weidenbach / Kaczmarek 1:1, Necker / Hermann 0:1, Leger / Drochner 1:0 
Einzel: C. Weidenbach 1:1, F. Necker 0:2, Y. Kaczmarek 2:0, P. Leger 0:2, U. Drochner 2:0, B.
Hermann 0:2


